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Hallo liebe Schützenschwestern,         
liebe Schützenbrüder,                          
liebe Jungschützen:innen, 

wir gehen dem nächsten Höhepunkt die-
ses Jahres entgegen, ja sogar einem Hö-
hepunkt in der Geschichte der Gesell-
schaft nämlich der Inbetriebnahme unse-
rer neuen Schießanlage. 

Ursprünglich war geplant, dass zusam-
men mit dem Herbstmarkt auch die offi-
zielle Einweihung des neuen Standes 
vollzogen wird. Wir hatten ca. 100 Gäste 
eingeladen, darunter unserer Bundestags-
abgeordnete Frau Emmi Zeulner, Landrat 
Meißner, den Bezirkstagspräsidenten, 
unseren Bürgermeister Andreas Hügerich 
mit Sabine Rießner und Matthias Söllner, den 1. Landesschützenmeis-
ter Christian Kühn des BSSB, den Stellvertretenden Landesschützen-
meister Hans-Peter Gäbelein, Bezirksschützenmeister Alexander Hum-
mel mit weiteren Vertretern des Bezirkes, Vertretern des Gaues Nord 
an der Spitze mit 1. GSM Klaus Jentsch, Renate Schramm und 3. GSM 
Hans-Georg Rebhan.  

Selbstverständlich war auch die Spitze des Bundes Deutscher Schützen 
mit mehreren Vertretern eingeladen. Mit von der Partie sollten auch 
unsere Bauhandwerker, Vertreter der Polizei, Abordnungen von be-
freundeten Schützen- und Nachbarvereinen, sein. Aufgrund sehr um-
fangreicher und nicht zu leistender Vorbereitungen mussten wir diese 
Veranstaltung leider absagen. Was bleibt ist die kirchliche Einweihung 
der Anlage durch Pfarrerin Anne Salzbrenner und Herrn Pfarrer Thott-
ankara. 

Auch hier sind die Vorbereitungen schwierig, wer also kommen 
will muss sich anmelden bei mir (1.Schuetzenmeister@ssg-lif.de) 
bis kommenden Montag – ich muss dann prüfen inwiefern wir 
Plätze zur Verfügung stellen können!  

Dieser formale Einweihungsakt findet am Samstag, 4.9.2021 um 15.00 
Uhr statt – bitte in Uniform. Bitte vergesst nicht eine FFP 2 Maske mit-
zubringen, da die Segnung im geschlossenen Raum stattfindet! Um ca. 
14.45 Uhr werden die Böllerschützen diese kurze Andacht mit Böller-
schüssen ankündigen. 

Aber, wir sollten es uns nicht entgehen lassen am kommenden Samstag 
zum Herbstfest ab 14.00 Uhr zu treffen und gemeinsam zu feiern. Dies 
wird wie geplant stattfinden.  

Fortsetzung nächste Seite 

mailto:1.Schuetzenmeister@ssg-lif.de
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Für den einen oder anderen Schützen, der mehr als 20 Stunden mitgeholfen hat, wird es eine Überraschung geben – 
aber nur an diesem einen Samstag. Dies gilt auch für die übrigen Helfer die ständig im Einsatz waren und sind! 

Der von der Jugend- und Bogenabteilung geplante „Tag der offenen Tür“ wurde von der Landkreisverwaltung aus 
Pandemiegründen nicht gestattet und muss leider entfallen!  

Danke Euch Aktiven die bereits an der Vorbereitung beteiligt waren. 

Zum Thema Eröffnung hier noch eine Bitte: Unser Spendenaufruf war erfolgreich. Wir hatten versprochen, dass die 
Käufer eines oder mehrerer Ziegelsteine öffentlich genannt werden und in einer Urkunde festgehalten werden.  

In der Anlage überlasse ich nochmals die Spenderlisten. Ich bitte alle diese nochmals zu prüfen und auch festzustel-
len ob die Nennung so in Ordnung ist.  

Bei Änderungswünschen oder sonstigen fehlenden Eintragungen bitte unbedingt melden – bevor wir in Druck gehen! 

Noch ein Wort zur Wahl; wir hatten in den letzten „Des Bläddla´s“ darauf hingewiesen, dass bei der Bundestagswahl 
im September auch eine populäre Partei antritt die uns „entwaffnen“ will und somit unsere gesamte Arbeit in Frage 
stellt! Was heißt entwaffnen in der Folge? Keine Schützenfeste mehr, keine aktive verantwortungsvolle Jugendarbeit, 
keine Traditionsveranstaltungen  - keine Unterstützung von Kindergärten und des HPZ -  kurzum was in Jahrhunder-
ten gewachsen ist wäre über Nacht hinfällig! Redet mit Eueren Nachbarn darüber. Zu Euerer Info sei gesagt, dass es 
in Bayern keinerlei Verstöße mit registrierten Sportgeräten im letzten Jahr von Sportschützen gab – lediglich mit ille-
galen Waffen gab es Delikte! 

Bitte bedenkt auch wer immer für uns ansprechbar war und ist, wer den Sprecher des Innenausschusses für das Waf-
fenrecht im Dezember 2020 zu einer Podiumsdiskussion nach Lichtenfels gebracht hat! Bedenkt was bei dieser Wahl 
für uns Schützen auf dem Spiel steht und geht in jedem Fall wählen – unsere Zukunft hängt von dieser Wahl ab! 

So aber jetzt endgültig:  

DANKE ALLEN HELFERN die mitwirken unsere Gesellschaft so stark zu machen –  

GEMEINSAM SIND WIR UNSCHLAGBAR!!!  

 

Gruß bis zum Herbst-Biergarten  

 

 

Euer 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Lichtenfelser Schützen ziehen Bilanz, wählen und ehren 

Teilneuwahlen bei der Schützengesellschaft Lichtenfels (v. li.): Christian Thiel, Dieter Brandmeier, Siegfried 
Hild, Wolfgang Hetz, Georg Dehler, Richard Werner, Alexander Regele, Robert Herbst, Hans Joachim Karl, 
Eva Brandmeier, Zweite Bürgermeisterin Sabine Rießner, 3. Schützenmeister Hans-Georg Rießner, 
1.Schützenmeister Erwin Kalb 
 
Wie schon im vergangenen Jahr musste Corona-bedingt die ursprünglich für März im Schützenhaus geplante Gene-
ralversammlung der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft um fünf Monate verschoben werden.  
 
Bei den Teilwahlen waren wieder viele Positionen zu besetzen. Schützenmeister Erwin Kalb wurde dabei einstim-
mig in seinem Amt bestätigt. Außerdem durften zahlreiche Mitglieder Ehrungen entgegen nehmen. 
 
Das Jahr 2020 stand natürlich ganz im Zeichen der schlimmen Corona-Pandemie, so dass der Rückblick des Schüt-
zenmeisters Erwin Kalb auf das vergangene Jahr sowohl in sportlicher als auch in gesellschaftlicher Hinsicht mager 
ausfiel. Die Mitgliederzahl habe sich im vergangenen Jahr leicht auf 505 erhöht und sei bisher weiter auf 513 gestie-
gen. 
 
Nur der Anfang des Jahres 2020 verlief normal bei den Schützen 
 
Das Jahr ging zunächst noch mit dem Dreikönigsschießen und dem Neujahrsempfang der Stadt mit der Ehrung der 
erfolgreichen Schützen aus dem Jahr 2019 sowie dem LRC-Match in Schweinfurt der Westernschützen normal los. 
Ab Mitte März sei dann alles vorbei gewesen, bedauerte der Schützenmeister. Die Schützenstände mussten ge-
schlossen und Veranstaltungen einschließlich dem Schützenfest abgesagt werden. 
Lediglich im Juli und September konnte jeweils ein Biergartenfest in kleinem Rahmen und am ersten September-
Wochenende der Herrenausflug stattfinden. Aber schon ab November mussten wieder alle Veranstaltungen abgesagt 
werden. 
 
 

-Fortsetzung nächste Seite- 
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- Fortsetzung Generalversammlung 2021 - 

 
Die vorgesehenen Baumaßnahmen, insbesondere die Sanierung des alten und der Neubau eines weiteren Pistolen-
standes, konnten aber im Oktober 2020 beginnen, freute sich Kalb. Die mit 680.000 Euro veranschlagte gesamte 
Baumaßnahme wurde bis Juli 2021 abgeschlossen. Der Freistaat habe eine Förderung von 40 Prozent zugesagt. 
Der Schützenmeister bedankte sich bei der Stadt für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und bei den Mitgliedern 
der Schützengesellschaft und allen weiteren Helfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz.  

 
„Ich bin stolz auf euren Gemeinschaftsgeist, eure Hilfsbereitschaft und euer Engagement.  

Ohne diese Tatkraft wäre die Leistung unserer Gesellschaft nicht darstellbar“,  
unterstrich Erwin Kalb. 

 
Lob von der Zweiten Bürgermeisterin für die gute Zusammenarbeit 
Der Schützenmeister machte noch auf die von Schriftführer Peter Hoja hervorragend betreute und mehrmals im Jahr 
erscheinende Online-Zeitung „Das Bläddla“ aufmerksam. In ihr kann man sich über sämtliche Aktivitäten der Ge-
sellschaft informieren.  
Zweite Bürgermeisterin Sabine Rießner lobte in ihrem Grußwort gerade im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben 
die gute Zusammenarbeit der Schützengesellschaft mit der Stadt und das gute Einvernehmen mit den Nachbarverei-
nen. 
 
Drei Bayerische Meister in der Western-Abteilung 
Im Gegensatz zu normalen Zeiten konnte Sportleiter Christian Thiel nur über wenige sportliche Ereignisse aus dem 
Vorjahr berichten. So gingen bei der Vereinsmeisterschaft BSSB 56 Schützen in 24 Disziplinen an den Start, wäh-
rend es bei der Vereinsmeisterschaft BDS 50 Starts in sechs Disziplinen gab.  
Schließlich wurde noch die Bezirksmeisterschaft BDS ausgetragen, bei der die Lichtenfelser Schützen elf erste Plät-
ze, zwölf zweite Plätze und fünf dritte Plätze errangen. 
Der Sportleiter übermittelte auch den Bericht der 36 Mitglieder umfassenden Western-Abteilung. Martin Roppelt 
(in den Disziplinen „Cowboys“ und Overall“), Bianca Zeiler (Lady Wrangler) und Edith Matzner (49er Ladies) er-
rangen vier Bayerische Meistertitel, Werner Simon (Senior Duelist) und Uwe Matzner (Senior) kamen jeweils auf 
den zweiten Platz. Thiel verwies auf die Vereinsmeisterschaft, die in allen klassischen Disziplinen an acht Tagen im 
September ausgeschossen wird. 

Herrenpartie in Form einer „Bamberger Bierwanderung“ 
Peter Hoja machte auf die Herrenpartie aufmerksam, die diesmal als Tagesfahrt am Samstag, 9. Oktober, nach Bam-
berg führt: In Form einer „Bamberger Bierwanderung“ steht sie unter dem Motto „Bamberg erleben“. 
 
Bei den umfangreichen Teilneuwahlen wurden der 1. Schützenmeister sowie der 1. Schatzmeister und der 1. Sport-
leiter als Mitglieder des Schützenmeisteramtes in geheimer Wahl neu bestimmt, während die Kandidaten des Ge-
sellschaftsausschusses per Akklamation gewählt wurden. 
Der einstimmig wiedergewählte 1. Schützenmeister Erwin Kalb freute sich, dass er zahlreiche langjährige passive 
und aktive Mitglieder zusammen mit Gauschützenmeister Klaus Jentsch, 3. Gauschützenmeister Hans-Georg Reb-
han und Zweiter Bürgermeisterin Sabine Rießner ehren durfte. 
 
 
Teilneuwahlen: 
 
1. Schützenmeister Erwin Kalb, 1. Schatzmeister Robert Gack, 1. Sportleiter Christian Thiel,  
2. Schriftführer Wolfgang Hetz, 2. Pistolenwart Hans Joachim Karl, 1. Platzmeister Dieter Brandmeier,  
1. Hauswart Georg Dehler, 2. Damenleiterin Eva Brandmeier,  
2. Jugendschützenmeister (nur Bestätigung) Maximilian Fath, Bogenreferent Kenneth Kampas,  
Organisationsleiter Robert Herbst,  Ausschussmitglied Richard Werner,  
Rechnungsprüfer Jürgen Ruckdeschel und Siegfried Hild,  
Fahnenjunker Markus Brandmeier, Tobias Hetz und Alexander Regele. 
 
 
 
 
 
 

- Fortsetzung nächste Seite- 
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- Fortsetzung Generalversammlung 2021 - 

Ehrungen: 
 
25 Jahre: Astrid Regele, Michaela Marx, Michael Schuberth, Heinrich Schorr, Matthias Nawrocki, Simon 
Krug, Georg Hagel, Hans Fischer, Dr. Markus Brandmeier 
 
50 Jahre: Ursula Osterlänger, Martina Müller, Gisela Minsch, Elke Jäkel, Ottmar Backer, Dieter Hörrlein, 
Siegfried Jäkel 
 
60 Jahre: Alois Hofmann 
 
70 Jahre: Ruth Müller 
 
Gesellschafts-Ehrenzeichen in Silber: Ulf Müller 
 
Gauehrennadel: Gabi Freitag, Christian Böge, Horst Gräber, Hans-Georg Rießner 
 
Großes Ehrenzeichen in Gold des Gaues Nord: Hans Wiemann, Robert Herbst, Wolfgang Hetz 
 
Ehrenzeichen des Bezirks in Gold: Michaela Brandmeier, Michael Haas 
 
Ehrenzeichen des Bezirks in Silber: Frank Schwarz, Lothar Leepa, Hans-Joachim Karl 
 
Protektorabzeichen: Ursula Osterlänger 
 
Goldene Verdienstnadel des DSB: Christian Thiel 
 
Kleine Ehrennadel des BSSB: Dieter Brandmeier 
 
Meisterschützen-Abzeichen des DSB: Ursula Osterlänger und Richard Werner 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

 

Schützenjugend mit Softshell-Jacken ausgestattet 

Mitgliederversammlung der Jungschützen mit Teilneuwahlen 

Bei der Mitgliederversammlung der Schützenjugend musste der 1. Jugendschützenmeister Franz Schwarz 

bei einem Rückblick auf das vergangene Jahr feststellen, dass auf Grund der Corona-Pandemie sowohl alle 

vorgesehenen Wettkämpfe als auch das regelmäßige Training ausfallen mussten. Auch die Gaumeister-

schaft, zu der 18 Jugendliche gemeldet waren, wurde abgesagt. Aktuell habe man zwar einen Terminplan 

für die zweite Jahreshälfte 2021 festgelegt, ob er sich verwirklichen lasse, sei nicht sicher. Er hoffe für die 

Jugendlichen, dass die Gaumeisterschaft in diesem Jahr stattfinden könne. Immerhin sei das Training wie-

der angelaufen. 

Erfreulich sei gewesen, dass die Jugendlichen während der Corona-Zeit der Schützengesellschaft die Treue 

hielten, es kamen sogar drei Neulinge hinzu. Die 20 Jugendlichen, darunter vier Mädchen sind zwischen 

acht und 18 Jahre alt. Bis zum zwölften Lebensjahr dürfen die Jugendlichen nur mit dem Lichtpunkt-

Gewehr schießen, danach mit dem Luftgewehr. 

Am Schluss fanden noch Neuwahlen statt. Zum stellvertretenden Jugendschützenmeister wählten die Ju-

gendlichen Maximilian Fath und zum Schriftführer Niklas Pfaff. 

Zum Abschluss der Versammlung wartete noch eine große Überraschung auf die Jugendlichen. Die beiden 

Vereinsmitglieder Axel Richter und Jürgen Ruckdeschel spendeten nämlich den jungen Schützen jeweils 

eine sehr schöne Softshell-Jacke. Sie wollen damit den Jugendlichen einen Anreiz geben, sich mit dem 

Verein zu identifizieren und sich für ihn zu engagieren.  

Der Schützenmeister Erwin Kalb wünschte sich von den Jugendlichen, dass sie regelmäßig zum Training 

kommen. „Talent alleine reiche nicht aus, nur wer an sich arbeitet kann erfolgreich sein“, unterstrich der 

Schützenmeister.  

 

 

 

 

 

 

- Fortsetzung nächste Seite - 
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- Fortsetzung Generalversammlung Jugend - 

 

 

 

Schützenjugend: Schützenmeister Erwin Kalb (hinten re.), Jugendschützenmeister Franz Schwarz  

(hinten 2. v. re.) und sein neu gewählter Stellvertreter Maximilian Fath (mittlere Reihe 2. v. re.)  

sowie Schriftführer Niklas Pfaff (mittlere Reihe 3. v. re.) und ein Teil der Jungschützen bedankten  

sich bei den Schützenbrüdern Axel Richter (re.) und Jürgen Ruckdeschel (li.)  

für die gespendeten Softshell-Jacken.   
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Bericht und Bild: Christian Thiel 1. Sportleiter 

Sportlerehrung der Stadt Lichtenfels 

 

Alljährlich, ehrt die Stadt Lichtenfels erfolgreiche Sportler der heimischen Vereine, im Rahmen ihres  

traditionellen Neujahrsempfangs, Anfang Januar. 

Gemeldet werden können, 1.-3.Plätze bei Oberfränkischen oder Bayerischen Meisterschaften, für die  

Ehrennadel, sowie 1.-3. Plätze, bei den Deutschen Meisterschaften für die Sportmedaille. 

Bedingt, durch die Corona-Pandemie, war es erst am 20.Juli möglich, die Auszeichnungen nachzuholen. 

Folgende, unserer Wettkampfschützen wurden vom Stadtrat ausgewählt und zur Veranstaltung eingeladen: 

Lukas Büttner, Ehrennadel Bronze: 2.Platz Bezirk Langwaffe 100m Zielfernrohr 

Daniel Weinmann, Ehrennadel Silber: 1.Platz Bezirk Langwaffe 100m Sportgewehr (verhindert) 

 

Das Foto zeigt von links nach rechts: 

Sabine Rießner (2.Bürgermeisterin), Mattias Söllner (Sportreferent), Lukas Büttner,  

Horst Göring (2.Sportleiter), Andreas Hügerich (1.Bürgermeister) 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung  Dr. Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Ruth Müller feierte gut gelaunt ihren 102. Geburtstag 

Schützengesellschaft Lichtenfels bedankte sich für ihre 70-jährige Mitgliedschaft 

In bester Stimmung feierte am Mittwoch Ruth Müller ihr 102. Wiegenfest, Corona-bedingt aber in einem kleinen 
Rahmen. 

Die Jubilarin kam in der schwierigen Zeit nach dem Ende des 1. Weltkrieges in Wiesbaden zur Welt. Dort arbeitete 
sie als Landwirtschaftslehrerin und lernte bei einer Kinovorstellung ihren späteren Mann Werner Müller kennen, mit 
dem sie nach Lichtenfels verzog. 

Hier übernahm er eine Korbwarenhandelsfirma und stieg später auf den Handel mit Kinderwagenfolien um, wobei 
Ruth Müller den kaufmännischen Bereich erledigte. 

Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor. Tochter Gabriele lebt in der größten kanadischen Stadt Toronto, der Sohn 
Jürgen wohnt mit seiner Mutter zusammen, deren Mann bereits 1980 im Alter von 72 Jahren verstarb.  

Ruth Müller setzte sich viele Jahrzehnte als SPD-Mitglied für eine soziale Gesellschaft, insbesondere für die Rechte 
der Frauen, aber auch für die Belange der Familien und Senioren ein. Eine große Leidenschaft von Ruth Müller wa-
ren Fernreisen, die sie teilweise alleine, meist aber mit ihrem Sohn unternahm. So hatte sie noch vor einem Jahr eine 
Weltreise zusammen mit ihrem Sohn geplant, die aber aufgrund der Corona-Pandemie nicht zustande kam. 

Ganz besonders wichtig war Ruth Müller die Königl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels, der sie bereits 
1951 beitrat. Während ihr Mann im Lauf der Zeit mehrere Ämter bei den Schützen innehatte, widmete sie sich vor-
bildlich dem gesellschaftlichen Leben der Schützengesellschaft, so dass ihr Engagement 2010 mit der Ehrenmitglied-
schaft gewürdigt wurde. Deshalb freute sie sich sehr über den Besuch einer Delegation der Scharfschützen. Der 1. 
Schützenmeister Erwin Kalb, die Damenleiterin Michaela Brandmeier und Ehrenmitglied Elke Jäkel gratulierten 
herzlich zum 102. Geburtstag und bedankten sich gleichzeitig mit einer Urkunde für ihre 70-jährige Mitgliedschaft, 
um dann anschließend ein wenig in Erinnerungen zu schwelgen. Auch der Landesschützenmeister Christian Kühn 
bedankte sich mit einem persönlich gehaltenen Brief und einer Ehrenurkunde bei Ruth Müller für ihre 70-jährige 
Treue zum bayerischen Sportschützenbund. Monika Faber übermittelte in ihrer Funktion als Stellvertreterin des 
Landrats mit einem 
Geschenk die Glück-
wünsche des Landrats 
Christian Meißner. 
Das Obermain-
Tagblatt schließt sich 
den guten Wünschen 
an und gratuliert 
ebenfalls recht herz-
lich.  

 

 

1. Schützenmeister 
Erwin Kalb, Damen-
leiterin Michaela 
Brandmeier (von 
links) und Ehrenmit-
glied Elke Jäkel 
(rechts) von der 
Scharfschützengesell-
schaft Lichtenfels 
gratulierten Ruth 
Müller zum 102. Ge-
burtstag und bedank-
ten sich für ihre 70-
jährige Mitgliedschaft 
bei den Schützen.  
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Bilder auch auf den nächsten Seiten: von Mitgliedern unserer Schützengesellschaft  -  vielen Dank dafür 

Arbeitsdienst am 28. April 

Das Granulat für den Kugel-

fang auf der neuen Schiess-

bahn muss in „liebevoller“ 

Kleinarbeit von draußen nach 

drinnen transportiert          

werden. 

 

Vielen Dank an die                    

fleißigen Helfer 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Schießanlage auf den neuesten Stand gebracht 

Bau- und Sanierungsmaßnahmen der Lichtenfelser Scharfschützen vor dem Abschluss  

Der 1. Schützenmeister Erwin Kalb berichtete kürzlich bei einem Pressegespräch über den Fortgang der Bau- und 

Sanierungsmaßnahmen an der Schießanlage der Königl. privil. Scharfschützengesellschaft. Als wichtigen Bauab-

schnitt stellte er den Neubau eines  zweiten Pistolenschießstandes mit fünf 25 m-Ständen heraus, der eigentlich 

schon bei der großen Baumaßnahme 1998 geplant war, aber aus Kostengründen gestrichen wurde. Nach der Erstel-

lung des Rohbaus im Zeitraum von Oktober 2020 bis März 2021 aus 42 Betonfertigteilen sind jetzt noch wichtige 

Innenbauarbeiten im Gange, die sich aufgrund von Lieferproblemen bei einer elektronischen Steuereinheit verzögert 

haben. Dabei finden natürlich die neuesten Sicherheitsmaßnahmen Berücksichtigung. So wurde der Kurzwaffen-

stand, ebenso wie die bestehenden Kurz- und Langwaffenstände mit einem speziellen rückprallsicheren Bodenbelag 

versehen. Sollte ein Schütze versehentlich in den Boden schießen, würde das Geschoss im Boden stecken bleiben 

und nicht abprallen. Zudem wurde der Innenwandbereich rückprallsicher und schalldämmend ausgekleidet. Wichtig 

war auch eine verbesserte Ausleuchtung durch LED-Lampen. Aktuell finden noch verschiedene Arbeiten durch eine 

Spezialfirma im Kugelfangbereich statt. Außerdem muss noch eine Schallschutzschleuse und eine Abluftanlage ein-

gebaut werden. Auch die Abschusstische fehlen noch. Zudem soll noch der Außenbereich gepflastert und einge-

zäunt werden.  

Der neue Kurzwaffenstand ist als Mehrdistanzstand ausgelegt und ist daher neben dem Pistolenschießen auch für 

das Westernschießen und als Winterquartier für die Bogenschützen geeignet. Mit dem Bau des 25 m-

Mehrdistanzstandes und der umfassenden Sanierung der übrigen Schießanlage habe man unter der Bauleitung von 

Horst Gräber die gesamte Anlage auf den neuesten Stand gebracht, stellte Erwin Kalb erfreut fest. Sein Dank galt 

den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern. Anlässlich der Fertigstellung der Bau- und Sanierungsmaßnahmen findet 

Anfang September ein größeres Festprogramm statt. So wird am Donnerstag, 2. September, der Biergarten eröffnet, 

erfolgt am Samstag, 4. September, die Ein-

weihung des neuen Schießstands, ehe am 

Sonntag, 5. September, die Bevölkerung 

die Anlage bei einem Tag der offenen Tür 

besichtigen kann. 

 

Bauleiter Horst Gräber, 2. Schützen-

meister Uwe Matzner (von li.) und 1. 

Schützenmeister Erwin Kalb (re.) infor-

mieren sich über die Arbeiten einer Spe-

zialfirma, die Stahlsicherungen im Ku-

gelfangbereich des neuen Pistolenstands 

anbringt. 
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Pflasterarbeiten im Außenbereich am 4. August 
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Erstellung des Aufsicht- und Auswertungsraumes 
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Arbeitsdienst am 21. August 



„Des Bläddla“ Nr. 51  Seite 17 

 

 

 

...und nach jeder guten Arbeit 

gehört auch eine gute Brotzeit dazu 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an alle Helfer 
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Bilder: Horst Göring 2.Sportleiter 

Unser Neubau aus einem anderen Blickwinkel 

So haben viele von uns die Schießanlage sicher noch nicht gesehen  -  Danke an Justi für die Bilder. 

Links unser Schützenhaus mit anschließendem Biergarten im Innenhof, den Luftdruckständen, der Mittel-

halle und den anschließenden 25m und 100m Schießbahnen. 

Der kpl. Neubau, rechts mit den überdachten Containern für die Lagerung vom Schießstandzubehör. 
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Bericht: Horst Göring Zweiter Sportleiter und BDS Beauftragter 

BDS Landesmeisterschaft 2021 

An zwei Wochenenden im Juni konnte unter tagesaktuellen Auflagen eine BDS-Landesmeisterschaft 2021  

auf der Schießanlage Kunigundenruh in Bamberg durchgeführt werden. 

Auch einige unserer Schützen nahmen in Disziplinen mit Langwaffe auf 100m, Speed 25m und Flinte teil. 

 

Platzieren konnten sich: 

Stefan Gerber, Schützenklasse, 3118 – Zielfernrohrgewehr b. 7mm, 100m, 2. Platz 

Christian Thiel, Alters/Schützenklasse, 3101 – Matchsportgewehr, 100m, 1. Platz 

                                                                3104, Jagdgewehr ü. 6,4 mm, 100m, 1. Platz 

 

Wir gratulieren ganz herzlich 
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Text und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Abschied vom Sommer Biergarten 

Wäre der Anlass für den Sommer Biergarten ein anderer  -  man könnte die Veranstaltung fast ins Herz 

schließen. Klein  -  aber fein. Für uns Schützen und auch für die teilnehmenden Schausteller war der Som-

mer Biergarten wieder ein schöner Erfolg und hat finanziell etwas über die Zeit geholfen.  
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Fortsetzung  -  Abschied vom Sommer Biergarten 
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Fortsetzung  -  Abschied vom Sommer Biergarten 

...wer hat es bemerkt ? 

Nachwuchs im Schützen Biergarten, die Weinlese 

steht demnächst an und es gab auch Besucher vom 

benachbarten Storchennest….. 

...da sag mal einer bei uns ist nichts los …... 
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Text und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Helferessen im Schützen Biergarten 

Am 24. Juli hatte die Schützengesellschaft alle Helfer vom Neubau und dem Sommer Biergarten zu einem 

gemütlichen „Helferessen“ in den Schützen Biergarten eingeladen.  

Als kleines Dankeschön für den persönlichen Einsatz zum Wohl der gesamten Schützengesellschaft. 

Auch unser „ewiger König“ gab sich die Ehre und begrüßte seine Untertanen. 

...auch ein ganz  

besonderes 

„DANKE“ an die 

Helfer am Grill und 

im Ausschank …. 

ohne die ein solche 

Fest gar nicht   

möglich wäre….. 
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Trainingszeiten: 

 
Jugendabteilung 

 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen und   
Kleinkaliber findet jeden Freitag von 16.00 Uhr bis 

18.00 Uhr in der Schießanlage statt.  

Die Jugend der Bogenabteilung trifft sich am   

Samstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die nächsten wichtigen Termine 
.  

01.09. Mi.  letzter Tag VM Großkaliber 

02.09. Do.  Herbst Biergarten 14.00 bis 22.00 Uhr 

03.09. Fr.  Herbst Biergarten 14.00 bis 22.00 Uhr 

04.09. Sa. kirchl. Segnung Schießstand 14.45 Uhr 

 Herbst Biergarten 14.00 bis 22.00 Uhr 

05.09. So. Herbst Biergarten 10.00 bis 22.00 Uhr 

 mit Frühschoppen 

02.09. bis 05.09. Schlemmermarkt am Schützenplatz 

06.09. Mo. Vereinsmeisterschaft DSB 

09.09. Do. Vereinsmeisterschaft DSB 

13.09. Mo. Vereinsmeisterschaft DSB 

16.09. Do. Vereinsmeisterschaft DSB 

20.09. Mo. Vereinsmeisterschaft DSB 

23.09. Do. Vereinsmeisterschaft DSB 

27.09. Mo. Vereinsmeisterschaft DSB 

30.09. Do. Vereinsmeisterschaft DSB 

jeweils 19.30 – 22.00 Uhr 

25.09. Sa.  Western SuRT Sicherheits- und Regeltest 

07.10. Do. Siegerehrung VM Großkaliber 

20.00 Uhr  und VM DSB 

09.10. Sa.  Herrenausflug als Tagesausflug 

  „Bamberger Bierwanderung“ 

20.10. Mi. Großkaliber ZF 100 m Schießen 

18.00.- 21.00 Uhr 

22.10. Fr.  Großkaliber ZF 100 m Schießen 

18.00 - 21.00 Uhr 

23.10. Sa.  Großkaliber ZF 100 m Schießen 

13.00 – 18.00 Uhr 

23.10. Sa.  Preisverteilung GK ZF 100m 

ca. 19.30 Uhr 

30.10. Sa.  Herbstwanderung 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Montag 19.30-21.30 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

etc.) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Western Dienstag 18.00-21.00 

Vorderlader Freitag 18.00-20.00 

Bogenschießen:   

Allgemein Mittwoch 18.00-20.00 

Turnierschützen Freitag 15.00-16.30 

Training allgemein Samstag 14.00-16.00 

   

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Freitag 16.00-18.00 

Kleinkaliber Freitag 16.00-18.00 

Bogenschießen Samstag 14.00-16.00 
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Herbst Biergarten vom 2. bis 5. September 
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Schlemmermarkt vom 2. bis 5. September 
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Vereinsmeisterschaft DSB 
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Westernschießen SuRT 
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Großkaliber Schießen ZF 100m 
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Waffensachkunde 

 

Vorabankündigung 

Die Kgl. privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels                              
bietet 2021 wieder einen 

Waffen- und Sachkundelehrgang                                                   
(inkl. Standaufsichtsausbildung) an. 

Aufgrund der bestehenden Corona-Richtlinien sind pro Kurs nicht mehr 

als 30 Teilnehmer zugelassen, weswegen wir aufgrund der zahlreichen 

Nachfragen vorerst zwei Kurse eingeplant haben. 

Diese sind wie folgt terminiert: 

Schulung Kurs 1: 30.10.2021 und 31.10.2021 

Schulung Kurs 2: 06.11.2021 und 07.11.2021 

Prüfung für beide: Sonntag, 14.11.2021 

Für beide Kurse findet die Schießstandaufsichtenschulung                        

am Donnerstag, den 11.11.2021 ab 19 Uhr statt. 

Die konkrete Ausschreibung mit der Möglichkeit einer verbindlichen    

Anmeldung wird erst ab Montag, den 27.09.2021 erfolgen. 

Bitte beachten Sie, dass jeder Teilnehmer an den einzelnen Schulungs- und Prüfungs-

tagen geimpft, genesen oder negativ getestet sein und das zu jedem Schulungs- und 

am Prüfungstag nachweisen muss. 

Mit Schützengruß 

Sandra Groß, Uwe Matzner und Andreas Nawrocki 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Frank Beyer,  Neustadt/Co. 

Silke Beyer, Neustadt/Co. 

Jule Beyer, Neustadt/Co. 

Mika Beyer, Neustadt/Co. 

Maximilian Gagel, Lichtenfels 

Knut Kolbe, Altenkunstadt 

Otmar Mangold, Bad Staffelstein 

Frederik Porske, Coburg 

Eugen Reichert, Kulmbach 

Carsten Schumann, Bad Feilnbach 

Markus Thierauf, Lichtenfels-Schney 

Christopher Wohlmuth, Bad Staffelstein 

Silas Weigler, Lichtenfels 

 

Hans-Peter Wolf  verstorben am 27.03.2021 mit 81 Jahren 

Mitglied seit 01.01.2011 

Jürgen Partheymüller verstorben am 12.05.2021 mit 74 Jahren 

Mitglied seit 01.10.1970 

Georg Meißner verstorben am 12.07.2021 mit 73 Jahren 

Mitglied seit 25.10.2009 

Erich Minsch verstorben am 23.07.2021 mit 85 Jahren 

Mitglied seit 01.07.1971 

Günter Reichelt verstorben am 06.08.2021 mit 97 Jahren 

Mitglied seit 01.01.1950 

Wir gedenken unserer verstorbener Mitglieder: 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft und Holzgriff. 

€  20,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

€ 36,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

Schützenkrawatte mit Emblem € 10,00 

 

 

 

Für die Abteilungen: 

 Shirt der Großkaliberschützen

  € 43,00 

 

 

  

  

 

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 € 20,00 
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